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Nr 274 Größte Abonnentenzahl

Genera
Bezugspreis 50 Pfg monatlich frei ins Haus

Mit Zuſtellung der Halle gen ichen Blätter monatlich
g mehr

Ourch die Poſt Ausgabe A ohne Humor Blätter Mk 2,10
des B mit den Hum Blättern 2,40vierteljährlich außer Beſtellgeld

Enzeigen Preis 20 Pfg pro Zeile auswärtige Anzeigen 80 PfReklamen 75 Pfg pro Zeile Beilagen nach nebſt

Abcauip Sxpedittion
Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße

Erſchelut täglich außer Sonntags nachmittags zwiſchen 3 Uhr

für

Sonnabend 21 November 1908

alle und den Saalkreis
Amkliches Yerordnungsblalt des Magiſtrats zu Halle a S

20 Jahrgang
WDochentliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Bauernfreund

Ueber 50 009 Abonnenten

ei
Verantwortliche Redakleure

Dr Ludtvig Stettenheim Politik und Feuilletow
Theodor Bach Lokales Umgebung Handel Gericht

Alfred Gentzſch Jnſeratenteih
ſämtlich in Halle a S

Redaktion Gr Ulrichſtraße 10 Eingang Dachritzſtraße Treppe B
Sprechſtunde 5 Uhr nachmittags

Für Rückgabe unverlaugter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Ferniprecher 312 u 423

Halleſches Fageblatt Halleſche Reueſte Nachrichten Halleſcher Lokal Anzeiger Heneral Anzeiger für die Vrovinz 5achlen

Die heutige Nummer umfaßt 22 Seiten

Neueſte Ereigniſſe
Reichskanzler Fürſt Bülow leitete im Reichstage die erſte Leſung der

Finanzreform mit einer längeren Rede ein

Jn der heutigen Sitzung des Reichstages wird die Jnterpellation
betr das Grubenunglück in Hamm beſprochen

2ZDZDDIZ

Unter dem Vorſitze des Großherzogs von Oldenburg begann geſtern
die Deutſche ſchiffhautechniſche Geſellſchaft in Charlottenburg ihre 10 Haupt
verſammlung

n ZZD

Die Großherzogin von Luxemburg iſt am Donnerstag auf Schloß
Hohenburg bei München als Regentin vereidigt worden

Dr von Tſchudi wird nach Ablauf ſeines Urlaubs wieder ſeine
Stellung als Direlthr der Berliner Nationalgalerie übernehmen

Jn Döbeln hat ſich der ſächſiſche Landtagsabgeordnete Dr Rühlmann
infolge eines gegen ihn ſchwebenden Disziplinarverſahrens erſchoſſen

nnd

Die Reichsfinanzreform im Reichstag
Unſer parlamentariſcher Mitarbeiter ſchreibt

Mit einer Enttäuſchung ein anderes Wort wäre kaum am Platze
begann die erſte Reichstagsſitzung nach der Kriſis Man hatte allge

mein erwartet es werde heute ſei es vom Negierungstiſch aus ſei es
durch den Präſidenten Graf Stolberg das geſagt werden was nach der
knappen Feſtſtellung im Reichsanz noch zu ſagen übrig geblieben war

um das Vertrauen des Volkes in den neueſten Kurs zu verankern Die
Erwartung wurde noch beſtärkt durch die Unterredung die Fürſt Bülow
heute vor Beginn der Sitzung mit dem Grafen Stolberg hatte Jndeſſen
das Ereignis blieb aus Wohl ſprach Fürſt Bülow als erſter vor
vollbeſetzten Reihen auf der Bundesratseſtrade im Parquet und auf den
Tribünen doch nicht zur kaiſerlichen Entſchließung ſondern um die
Finanzreformvorlage einzuführen die Notwendigkeit neuer Steuern
der Volkevertretung plauſibel zu machen Jnneilich ſchien der einſtweilen
wieder feſt im Sattel ſitzende Kanzler weniger befangen als in den Tagen
der Kaiſerinterview Debatte Die Entſchloſſenheit ſein politiſches Lebens
werk durch eine großzügige Finanzreform zu krönen gab jedenſalls den

Worten des Kanzlers ſtellenweiſe Schwung und Farbe obgleich
ihm das finan politiſche Kapitel nicht ſo eigentlich liegt So
faßte er das ,ſchwierige Problem herzhaft an unter dem
politiſchen wirtſchaftlichen und kulturellen Geſichtspunkt ſo zog er
Richtlinien im Großen wie im Kleinen ſo ſcheute er ſich auch nicht vor
einer Art Kapuzinade über den allgemeinen Hang zu Wohlleben und
Luxus Wir müſſen zu größerer Schlichtheit und Sparſamkeit
zurückkehren und da nehme ich keinen aus Jn alle Finanzgeſchäſte der
Regierung muß ein neuer Geiſt einziehen Und der Reichstag hat die
Pflicht vereint mit der Geſamtheit der Regierungen den moraliſcheu

Brüder
Roman von M Enckhauſen

12 FortſetzungEs wird gewiß bald beſſer, beruhigte er freundlich Willſt
Du anziehen Vater

Ach das langweilige Schachſpielen, grollte Graf Viktor
ſeine Kniedecke höher ziehend ihn fröſtelte faſt ſtets Es
macht mir keinen Spaß mit Dir zu ſpielen Du ſpielſt ſo er
bärmlich daß es keine Kunſt iſt zu gewinnen

Jch werde mir Mühe geben Vater Verſuch s nur noch
einmal

Sie ſpielten in kurzer Zeit war Graf Viktor matt geſetzt
Das verbeſſerte ſeine Laune nun doch nicht er ſchob das Spiel
zur Seite

Jch mag nicht mehr Du ſpielſt heute ſo ſonderbar,
machte er ſeiner Unzufriedenheit Luft Du warum gehſt Du
mie nach Steindorffs und Erlangens Sie haben ſich über

ne ſteten Abſagen beklagt und Du kennſt doch meine
Wünſche

Jch bin in dieſem Jahre überhaupt wenig ausgegangen,
gab Heinz Erich zur Antwort

Ja warum nicht fuhr ſein Vater ärgerlich auf Warum
lebſt Du wie ein Einſiedler ich wünſche das nicht Du
ſtudierſt Na wozu Bis zur Kriegsakademie iſt doch noch
lange Zeit Gehe zu den Leuten Die Mädels ſind hübſch
und kriegen einen guten Batzen mit die halte warm

Heinz Erich hatte die Schachfiguren zerſtreut hin und her
geſchoben

Jch kann Dir den Gefallen nicht tun Vater, ſagte er
pe freundlicher Enſchiedenheit ich werde keine von den Damen

eiraten
Jch wünſche es aber Du hörſt es ja, beharrte Graf

Viktor eigenſinnig Es wäre viel beſſer wenn Du es täteſt

Na hdruck verboten

mee

Parteiſtandpunktes Nun die Belehrung des Schatzſekreiärs durch den

Bank oit vom Vaterlande ſernzuhalten ihm Anſehen Sicherheit und Frieden
zu garantieren Deutſchland iſt imſtande die neuen Laſten auch wenn
die Intereſſenten das Gegenteil behaupten zu tragen darüber beſteht
jenſeits der Grenzen kein Zweifel Womit der Kanzler wohl andeuten
wollte daß falls eine Verſtändigung mit dem gegenwärtigen Reichstag
nicht möglich werden ſollte die nationale Lebensfrage der Finanzreform
einem anderen Reichètag zur Entſcheidung unterbreitet werden würde Ob
aber noch durch den Fürſten Bülow Jndeſſen das iſt eine Sorgs des
nächſten Jahres Für heut erntete der Kanzler auf der Rechten Beifall
und auf der äußerſten Linken Ziſchen Kundgebungen die wiederholt
gegen einander ankämpften Die Mittelparteien und das Zentrum ver
harrten in Schweigen

Nunmehr ſegehe der Schatzſekretär Sydow in ſeinem mit Zahlen

bis zum Rand gefüllten Schifflein auf das Meer der Diskuſſion Seine
Steuerflagge trug das Kennwort Weber dem Beſitz noch dem Ver
brauch allein Jn der Miſchung liegt alſo nicht allein der Reiz des
Lebens ſondern auch die Erträglichkeit der Steuerlaſt begründet Und
Herr Sydow miſchte die Argumente zugunſten ſeines Werkes in ſtunden
langer Rede er pries die ſoziale Gerechtigkeit von der die Regierung ein
grehbar Zeugnis ablege und nach einem erſchöpfenden allgemeinen Vorwort

jolchen Jnhaltes erläuterte er die im einzelnen vorgeſchlagenen Steuern
trotz der dickteibigen Denkſchrift mit der Sorgfalt wie ſie eben ein Vater
ſeinem Kinde angedeihen läßt Der preußiſche Finanzminiſter Freiherr
von Rheinbaben aber erwies ſich dem Schatzſekretär als freundwilliger
Helfer im Zureichen der unvermeidlichen Notzenzettel Herr Sydow hatte
ſeinen Vortrag gewiß mit großem Fleiß vorbereitet er erzielte aber nur
beſcheidenen Eindruck Das lag teils an der kühl ziffernmäßigen Art der
Beweisführung tells an der ermüdenden Monotonie und der mangelhaften
Beweiskraft des Vortrags Der Schatzſekretär dürſte wohl ſelbſt nicht
glauben die Bedenken gegen ſeine Steuern heut entlräftet zu haben
Mit unverwüſtlichem Optimtémus iſt es nicht getan und die Recht
ſertigung z B der Weinſtener angeſichts der Heranziehung von Vier
und Brannmwein zur Mehrbeſteuerung würde es der kleine Mann nicht ver
ſtehen wenn der Wein das Getränk der Wohlhabenden nicht erfaßt würde
dieſe Art der Rechtſertigung iſt denn doch alles andere als überzeugend
Sind etwa die Intereſſen der von der Weinſteuer bedrohten Winzer nicht die
Intereſſen des zu ſchützenden kleinen Mannes Verhältnismäßig am ein
gehendſten beſchäftigte ſich Herr Sydow mit der Gas und Elektrizitätsſteuer

dem ſo kräftig entwickeiten Belaſtungsobjekt das das Auge des vorſorgenden
Finanzmannes gleichſam magiſch angezogen habe Hier ſuchte dieſer

Finanzmann der Verſtimmung der Süddeutſchen darüber daß gerade dieſe
Steuer ſie ſchärfer als die Brüder im Norden treffe den Voden zu ent
ziehen Doch die Bayern erklärten ſich in Zwiſchenrufen nach wie vor
unbefriedigt Noch weniger glücklich als hier auch bei der Stellung
nahme gegen die Kommunen verfuhr der Schatzſekretär bei der Ver
teidigung der Jnſeratenſteuer Hunderte von Zuſtimmungszuſchriften hat
er angeblich zu dieſem Steuerprojekt erhalten darum glaubt er die Anzeigen

ſteuer als populär bezeichnen zu dürfen Er konſtruiert beinahe naivp
einen Gegenſatz zwiſchen öffentlicher Meinung und Preſſe und
ſucht erſtere ſcharf zu machen mit der Aufforderung an die Preſſe gefälligſt

auch auf dem Altar des Vaterlandes ein Opfer darzubringen Als ob die
Preſſe um ihrer ſelbſt willen das einmütig ablehnte ohne Unterſchied des

Vater ſtockte
Ach nichts laß mich wehrte dieſer verdrießlich und zu

gleich verlegen ab Jch finde Du könnteſt wohl meine
Wünſche etwas re pektieren

Jch hoffe das immer zu tun wenn ich kann, erwiderte
Heinz Erich ehrerbietig aber feſt in dieſer Hinſicht iſt es mir
aber unmöglich

Naltürlich ſo heißt es ſtets, ſagte der alte Graf mürriſch
Meinetwegen laß es alſo bleiben Herr Gott es iſt ein

erbärmliches Leben Hier muß ich ſitzen und mich ärgern
und hätte doch meine ſchöne Frau begleiten können wenn
dieſer übergeſcheite Doktor mich nicht durchaus für kränker halten

wollie als ich bin Erzähle mir wenigſtens etwas aber
etwas Luſtiges freilich das kannſt Du nicht Der Einulf
der kann s und lachen tut ſo wohl Dann laß uns nur noch
eine Partie ſpielen

Schweigend ſtellte Heinz Erich den Schachtiſch wieder zu
recht Der alte Graf gewann und ſeine Stimmung hob ſich
ein wenig

Jch ſag s ja Du ſpielſt erbärmlich triumphierte er
Du Heinz Erich überkeg Dir die Sache mit der Editha und

der anderen Kleinen doch noch einmal, fügte er mit einem
Augenzwinkern hinzu

Heinz Erich lächelte gutmütig ohne eine direkte Antwort

zu geben tNachdenklich ging er heim
Jch begreife nicht recht warum der Vater mich durchaus

reich verheiraten will Wäre es möglich daß Einulf ihm
von meinem Anerbieten zu ſeiner Heirat geſprochen Das
würde freilich erklären

n e 2Für Heinz Erich war es eine Beruhigung geweſen ſeinen
Bruder ſo häufig in der Geſellſchaft ſeiner Eltern zu wiſſen

Du könnteſt dann

Reichstag wird zweifellos in der Gründlichteit erſolgen wie die mangel
hafte Vertrautheit des Herrn Sydow mit den Erforderniſſen des pral
tiſchen Lebens das zur Notwendigkeit macht Keineswegs überzeugend war

auch was zur Bevorzugung der Nachlaßſteuer gegenüber einer Reichs
vermögensſteuer ins Feld geführt wurde Herr Sydow zeigte in ſeiner
Entkräftung der Einwände daß er mit der grauen Theorie einen

Bund geſchloſſen daß er die unendlichen Schwierigkeiten und Verdrießlich
keiten bei Durchführung dieſer Steuer wie ſo manches andere von der
Höhe ſeines doktrinären Standpunktes aus gelaſſen überſehen hat Der
letzte Teil ſeiner annähernd vierſtündigen Rede in der er die Regierung
wohlweislich auf keine Steuerart im einzelnen feſtlegte blieb ſtellenweiſe
unverſtändlich weil das Auditorium unruhig wurde auch der Schlußappell
an die leidenſchaftliche Vaterlandsliebe der Volkevertretung fand nur ein

mattes Echo Alles in allem die Ausſichten der Regierungsvorlage ſind
einſtweilen nicht nennenswerts gebeſſert wenn auch Fürſt Bülow
den Schatzſekreiär mit Händedruck beglückwünſchte

erißulicheg Nent in T rotPerſönliches Regiment in Frankreich
Pariſer Brief unſeres Korreſpondenten

Paris 17 Novembe
Weg mit dem perſönlichen Regiment Nieder mit dem perſön

lichen Regiment Da haben wir auch wieder ein Schlagwort das in
tetzter Zeit ſehr volkstümlich geworden dabei aber nicht weniger ſinnlos
geblieben iſt Freilich das perſönliche Regiment iſt ſchwer zu ertragen
aber noch ſchwerer zu vermeiden oder zu erſetzen War des Fürſten
Bismarck Amtstätigkeit eiwas anderes als Perſönliches Regiment Und
die Art wie die verſtorbene Königin Viktoria im Muſterlande des
Barlamentarismus mit den Jahren immer entſchiedener ihre Erfahrung
ihre Einſicht ihren Willen geltend machte Oder aber die hinter den
diplomatiſchen Kuliſſen wirkende Autorität König Eduard VII Und
endlich Clemenceaus Diktatur hier in Frankceich Das perſönliche
Regiment zeigt ſich eben überall wo eine begabte und ſelbſtbewußte
Perſönlichkeit an der Spitze der Staatsgeſchäfte ſteht Und wo ſolche
Periönlichkeit ſeglt Da ſtocken die Geſchäfte da geht die Polutit den
Krebsgang Em ſtarker Wille muß herrſchen ſonſt herrſcht die Un
ordnung Allerdings darf das perſönliche Regiment nicht in Willtkür
ausarten es muß dem Zeitgeiſt Rechnung tragen und ſich innerhalb ver
faſſungsmäßiger Schranken bewegen Wirklich gehäſſig und unerträglich
wird das perſönliche Regiment wenn es von verditenſtloſen Empor
tömmlingen in dünkelhafter Selbſtüberhebung im Widerſpruch mit Recht
und Geſetz und in herausfordernder Mißachtung der öffentlichen Meinung
gehandhabt wird

Solche Karikatur des perſönlichen Regiments regt unter der
Diktatur Clemenceaus den Galliern die Galle auf Alles was die
große Mehrheit der Nation verabſcheut jede Neuerung die gleichzeitig
grundſtürzend und unpopulär erſcheint wird dieſem Republikanervolk
von den ehemaligen Zeitungsreportern und Winkeladvotaten die
das allgemeine Stimmrecht und das parlamentariſche Ränkepiel zur
Herrſchaft emporhob als Kulturfortſchritt angeprieſen und als demokratiſche
Errungenſchaft aufgezwungen Mutwillig vergeuden die Miniſter die Zeit
der Volksvertreter mit ſogenannten Reſormgeſetzen von denen ſie
wiſſen daß ſie niemals zuſtande kommen werden So debattiert man jeit
anderthalb Jahren über den Entwurf einer Einkommenſteuer von der
mit Ausnahme der revolutionären Proletarier kein Franzoſe etwas wiſſen
will und zwar aus dem Grunde daß ihm bereits jede erdenkliche Aus
gabe durch Steuern verteuert wird Man ſpricht von Verſtaatlichung der
Eiſenbahnen verſchweigt den Leuten aber daß den Privatbahn Aktionären
durch die unheilvollen immerhin jedoch zu Recht beſtehenden und unan
fechtbaren Konventuionen von 1883 eine ſtaatliche Zinsgarantie bis Ende

Was könnte ich Heinz Erich fragte verwundert da ſem für galt ihm als Beweis daß Einulf mm letzter Zeit keme
Wünſche auf Geld an ihn geſtellt Um ſo erſchreckender traf
es ihn als Einulf eines Abends ſo verſtört und bleich bei ihm
eintrat daß ihm ſofort die Ahnung von einem Unheil kam
So hatte er ſeinen Bruder noch nie geſehen

Was iſt geſchehen rief er aufſpringend
Ein Unglück

Einulf warf ſeine Mütze auf den Tiſch ſich ſelbſt auf da
Ruhebett

Na ja ein Unglück kann man s wohl nennen,
ſpöttelte er gezwungen wenn man in der allerſchönſten Patſche
ſitzt Aber ich denke Du läſſeſt mich nicht drin Brüderchen
was

Er richtete ſich auf und blickte ſeinen Bruder mit nicht ganz
ſicherem Lächeln an Dieſer zog ſchon die Schublade ſeines
Schreibtiſches Wie viel Heinz Erich wußte daß er keine
kleine Summe hören würde

Einulf lachte aber das Lachen klang ſo wenig echt wie
der kecke Ton ſeiner Stimme

Ja mit Kleinigkeiten iſt s dieſes Mal nicht getan Heinz
chen Jch muß Dein Herz auf eine härtere Probe ſtellen
Papa darf ich nicht kommen Donna Thereſa braucht unmenſch
lich viel und ihn könnte der Schlag nochmals rühren Mein
Himmel mag nur kein Geſicht ans Leben wird s Dir nicht
gehen Es iſt nun einmal nicht anders ich habe ſchauder
haftes Pech gehabt

Wie viel Weiter erwiderte Heinz Erich nichts
Einulf fuhr ſich durch das Haar
Na ſon 150000 Märker werden es wohl ſein

Heinz Erich ſprang wieder auf
Das iſt wie iſt das möglich
Das weiß ich ſelbſt nicht entgegnete Einulf ein wenig

kläglich Das kommt ſo wie s kommt Das Spiel allein
war s nicht Jch hatte verloren und mochte Dir nicht kommen

da war er anderen gefährlicheren Vergnügungen entzogen Da das letzte Mal hatte mich Dein moraliſches Geſicht zu raſend
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truppen in Kiel

Seite Sonnabend
des Jadres 1957 verbrieft iſt und daß auf Grund dieſer Konventionen
die im letzten Frühjahr leichtſinnig votierte Verſtaatlichung der Weſtbahn
allein den Steuerzahlern ein Löſegeld von 5 Milliarden und 21 Millionen
koſten würde Den Enterbten verhieß man Arbeiterverſicherung unter
ſtarker Betelligung des Staates Dieſe an und für ſich ſehr wünſchens
werte Reſorm iſt dann auch im Prinzip und auf dem Papier beſchloſſen
worden nur in die Praxis läßt ſie ſich nicht überjühren ſo lange jede
ſtatiſtiſche Erhebung über dem Umfang der ſtaatlichen Beihilfe ſehlt und ſo
lange keinerlei Geldmittel dafür bereit geſtellt ſind Der Finanzminiſter
bekennt ſelber noch nicht zu wiſſen ob ihm die Alters und Jnvaliden
verſicherung der Arbeiter jährlich einhundert zweihundert oder ſechshundert
Millionen Franks koſten würde und auch ohne jedes Bekenntnis von ſeiner

Seite t es öffentliches Geheimnis daß er vorläufig noch nicht einen Sou
für dieſe Reform zur Verfügung hat

Am heitigſten äußert ſich die Empörung über das perſönliche Regiment
der heutigen Gewalthaber aus Anlaß der vom Präſidenten Fallières
willkürlich geſetzwidrig aber ſyſtematiſch geübten Begnadigung aller
ſchlimmſten Verbrecher Der regierende Landesvater gehört jener
gemeingefährlichen Sekte von Humanitätsapoſteln an welche Menſchlichkeit
für alle noch ſo entmenſchten Scheuſale predigen und der Geöellſchaft
einfach das Recht beſtreiten ſich ihrex unverfönlichen und unverbeſſerlichen
Feinde durch Anwendung der Todesſtrafe zu entledigen Er berühmt ſich
ſeinen hochherzigen Jrrium von jeher verteidigt zu haben und glaubt
ſich verpflichtet als Präſident das zu tun was er als Deputierter oder
Senator befürwortete Dieſe Konzequenz würde ihm zur Ehre geleichen
wenn ſie mit ſeinem Eid auf die Verfaſſung vereinbar wäre Herr
Falliöres vergißt daß der Strafgeſetzparagraph betreffend die Todesſtraje
noch durch keinen Parlamentsbeſchluß außer Kraft geſetzt wurde daß hin
gegen eine vor Jahren ſchon von ſeinen Miniſtern eingebrachte Vorlage
welche die Streichung dieſes Paragraphen be weckt dem hartnäckigen Wider
tand der Parlamentsmehrhen begegnet und vor allem daß ſeit ſeinem
Regierungéantritt nnd augenſcheinhich infolge ſeiner unheilvollen Milde die
Zahl der Bluttaten ſich im Durchichnitt um 30 Prozent erhöht har
Im ganzen Lande namentlich aber hier in Paris wächſt die öffentliche
Ünſicherheit von Tag zu Tage Die Lichtſtadt gehört tatſächlich den
Apachen den Raub und Luſtmördern Dagegen proteſtieren ſeit Jahr

und Tag allmonatlich zweimal nämlich am Schluß jeder Aſſiſenſeſſion
ſämtliche Schwurgerichte Frankreichs Den Landesvater rührt das nicht
Er hat zu viel Herz für die Verirrten d h für die Mordgeſellen als
daß ihm noch das genügende Maß Barmherzigkeit für die bedrohte Geſell
ſchaft übrig bliebe Jſt das etwa nicht perſönliches Regiment

Politiſche Ueberſiaht
Deutſches Reich

Berlin 19 November Hofnachrichten Der Kaiſer hörte heute
vormittag die Vorträge des Chefs des Generalſtabes der Armee des
Kriegsminiſters und des Chefs des Zivilkabineits und empfing den Maler
Proſeſſor Knötel zur Vorlage von Skizzen

Der Kaiſer hat ſeinen Beſuch in Hannover und die Jagd in Saupark
Springe aufgegeben

Der Kronprinz und die Kronprinzeſſin ſind um 11 Uhr vor
mittags nach herzlicher Verabſchiedung vom Herzog und der Herzogin Karl
Theodor von Vad Kreuth nach Berlin abgereiſt

Keine Fahrt des Kaiſers zur Vereidigung der Marine
Die Vereidigung der Marinerekruten in

Kiel findet am Sonnabend vormittag im Beyein des Prinzen Heinrich von
Preußen ſtatt Der Kaiſer hat ſeinen Beſuch abgeſagt

Der Seniorenkonvent des Reichstages trat Donnerstag
vor Beginn des Plenums zu einer Beſprechung zuſammen Das Ergebnis

der Beratungen ging dahin auf die morgige Tagesordnung die Jnter
pellation betreffend das Grubenunglück in Hamm zu ſetzen Die
Beantwortung der Interpellation wird morgen nicht erſolgen weil gleich
zeitig das preußiſche Abgeordnetenhaus ſich mit derſelben Frage beſchäftigt

Die Antwort im Reichstage wird vorausſichtlich Montag erfolgen Weiter
wurde beſchloſſen nach der erſten Leſung der Finanzreform einen oder
einige Schwerinstage einzuſchieben Es ſollen dann die vorliegenden
Anträge auf Verſtärkung der Miniſterverantwortlichkeit beſprochen
werden Man will dem Reichstag auch Gelegenheit geben ſich zur Ex
klärung des Kaiſers zu äußern

Auf eine Reſolution der Nationalliberalen in Breslan
die dem Reichskanzler Fürſten v Bülow ihr Vertrauen ausſprachen und
die Hoffnung äußerten daß trotz der letzten Vorkommmiſſe Fürſt v Bülow
auch für die Zukunft der erprobte Führer für die Reichegeſchäfte bleiben
werde iſt an Profeſſor Kaufmann ſolgendes Antworttelegramm eingegangen

Für die Vertrauenskundgebung der nat onalliberalen Verſammlung am
Sonntag bitte ich meinen aufrichtigen Dank entgegenzunehmen Mit Jhnen
hoffe ich zuverſichtlich daß in Preußen und in Deutſchland jetzt wie immer
ernſte Exrlebniſſe Herrſcher und Volk näher zu einander jühren

Die Regentſchaft in Luxemburg Jn Schloß Hohenburg
erfolgte am Donnerstag mitnag die feierliche Erdesleiſtung durch die Groß
herzogin von Luxemburg als Regentin vor dem Staatsminiſter
Eyſchen dem Finanzminiſter Mongenaſt und einer Deputation des luxem
burgiſchen Landtages Es muß auffallen daß dieſe Eideskeiſtung in dem
Schloſſe Hohenburg bei München ſtartgefunden hat und daß die Groß
herzogin zu dieſem Alte nicht einmal ihr Land aufgeſucht hat

Der neue Chef des kaiſerlichen Militärtabinetts General
leutnant Frhr v Lyncker bisher Führer der 19 Diviſion in Hannover
iſt Oſtpreuße von Geburt und 54 Jahre alt Er iſt faſt nur in General
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eiuropärchen Lufijtrömungen moem auf Grund mehrjähriger Beobachtungen

der Zug nach dem Weſten feſtgeſtellt wird
ſäben rätig geweien erſt im Jahre 1902 üoernaqm er als Oberſt das
Kommando eines Regiments dann die 39 Jnfantertebrigade und nachdem
er im vorigen Jahr Jnſpekteur der Verkehrètruppen war die 19 Dwiſion
Frhr v Lyncker genießt faſt allgemein den Ruf eines tüchtigen kenntnis
reichen Offiziers und liebenswündigen Menſchen

Das Befinden des Staatsſekretärs v Schoen der ſich in
Berchtesgaden aufhält hat ſich ſeit Beginn ſeiner Urlaubsreiſe unbedingt
gebeſſert Er beabſichtigt Anfang Dezember die Amtsgeſchäfte in Berlin
wieder zu übernehmen

Der Staatsſekretär Dernburg wird dem Vernehmen nach
nächſten Jahre eine längere Reiſe nach Kamerun und Togvo unter

nehmen
Der Gouverneur von Südweſtafrika v Schuckmann iſt

mit ſeiner Familie an Bord des Dampfers Kronprinz in Hamburg ein
getroffen und hat die Reiſe nach Berlin fortgeſetzt Er wird etwa vier
Monate in der Heimat bleiben und vor allem auch an der Beratung
des Etats ſeiner Kolonie in der Budgetkommiſſion und im Plenum
des Reichstags teilnehmen

Der Geſetzentwurf über den unlauteren Wettbewerb
gelangt wie wir hören in den nächſten Tagen an den Bundesrat Der
urſprüngliche Entwurf iſt inzwiſchen auf Grund der öffentlichen Kritik und
der Stellungnahme der Bundesregterungen umgearbeitet und wird mit
nicht unweſentlichen Abänderungen nunmehr dem Bundesrat zur Beſchluß
faſſung vorgelegt

Land wirtſchaftlicher Unterricht im Heere Wie die Jnf
erfährt ſollen die Beſtimmungen über den landwirtſchaftlichen Unterricht
im Heere dem Reichtage im Etat des Kriegsminiſteriums mitgeteilt
werden Die entſprechenden Vorſchläge ſind vom Kriegsminiſterium nach
Vereinbarung mit dem Landwirtſchaſtsminiſter ausgearbeitet worden

Das Jubiläum der Städteordnung in Berlin
Donnerstag früh 9 Uhr legte eine Deputation der Stadt Berlin beſtehend
aus dem Oberbürgermeiſter Kirſchner dem Bürgermeiſter Dr Reicke
dem StadtverordnetenVorſteher und deſſen Stellvertreter einen großen
Lorbeerkranz mit Schleife in den Stadtfarben am Denkmale des
Freiheirn vom Stein auf dem Dönhoffplatze meder Jn allen Schulen
fanden anläßlich des Jubiläums der Städteordnung Feiern ſtatt Der
Oberbürgermeiſter wohnte mit anderen Gäſten der Feier in dem älteſten
und berühmteſten Berliner Gymnaſium dem Gymnaſium zum Grauen
Kloſter in der Kloſterſtraße bei Jn allen Schulen wurden Anſprachen
gehalten Deklamationen ſchloſſen ſich an Jn einigen Schulen wurden
Auſführungen veranſtaltet darunter Zwiegeſpräche zwiſchen
Berolina und der Freiheit Jn den oberen Klaſſen der Schulen

wurden den Schülern Dentſchriften überreicht die ein Bild von den
Zuſtänden vor 100 Jahren geben

Selbſtmord eines ſächſiſchen Landtagsabgeordneten
Jn Döbeln hat ſich der ſächſiſche Landtagsabgeorduete Dr Rühlmann
geſtern erſchoſſen Der Selbſtmord dürfte in Sach en viel beſprochen
werden Er iſt die Folge einer Briefgeſchichte ber der außer Dr Rühſ
mann noch der Vizepräſident der zweiten Kammer Geheimer Hofrat Dr Opitz
eine Rolle ſpielle Dr Rühlmann hatte mit dem zweiten Vizepräſidenten
der Kammer Dr Opitz wegen eines von Rühlmann gefundenen und an
ſich genommenen Brieſes an Opitz ſcharfe Ausemanderſetzungen deren Folge
eine Duellforderung auf Piſtolen war Dieſe wurde ſedoch durch
Präſident Geheimrat Mehnert verhindert Obwohl ſich alle Beteiligten zum
Stillſchweigen verpflichtet hatten wurden von der konſervativen Preſſe
Einzelheiten erörtert und ein Disziplinarverſahren gegen Rühlmann ein
geieitet Jnfolge der furchtbaren Aufregung ſuchte er eine Heilanſtalt auf
doch weilte er ſeit einigen Tagen bei ſeiner Familie Dort hat er ſich
geſtern erſchoſſen

Notſtandsarbeiten Ueber die von der Bauabteilung des
preußiſchen Miniſteriums der öffentlichen Arbeiten geplanten Norſtands
arbeiten zur Linderung der Arbeitsloſigkeit hören wir daß für
dieſes Etatsjahr noch 52 Millionen zur Verfügung ſtehen Es iſt daher
angeordnet worden daß möglichſt in allen Gegenden wo die Arbeits
oſigkeit ſich fühlbar macht Arbeiten der Bauverwaltung ſelbſt und Unter
nehmerarbeiten ſoweit es die Witterung geſtattet ſo ſchnell als möglich
in Angriff genommen werden Die im preußiſchen Landtage eingebrachten
Interpellationen über die Arbeitsloſigkeit dürften gemeinſam vom Miniſter
der öffentlichen Arbeiten und dem Handelsminiſter beantwortet werden

Keine Arbeiterentlaſſungen an den württembergiſchen
Staatsbahnen Stuttgart 18 November Die Generaldirektion
der Staatseiſenbahnen hat um Arbeiterentlaſſungen zu vermeiden an
ſämtliche Dienſtſtellen eine Verfügung erlaſſen nach der Arbeitern denen
infolge Verkehrsrückganges Ausfallens von Zügen oder aus ähnlichen
Hründen gekündigt werden muß womöglich Gelegenheit geboten
werden joll in anderen Dienſtellen unterzukommen

Niederlande
Haag 18 November Königin Wilhelmina wird im kommenden

Winter keine Privataudienzen erteilen jondern ſich für den Empiang
von Damen durch die Königm Mutter von Herren durch den Prinzen
Heinrich der Niederlande vertreten laſſen

Frankreich
Berlin 19 November Die franzöſiſche Botſchaft hat die Auf

mertjamkeit der kaiſerlichen Regierung auf die Landung deutſcher
Ballons auf jranzöſiſchem Boden gelenkt da die Möglichkeit beſtehe
daß es ber dieſen Landungen zu unliebſamen Zwiſchenfällen kommen könne
Von der deutſchen Militärbehörde ſind daraufhin jofort die erforderlichen
Maßregeln angeordnet worden um ein Niedergehen deutſcher Ballons
jenieits der deutſchen Grenze tunlichſt zu vermeiden Als Kurionm ſer
erwähnt daß einzelne Blätter ganz ernſthaft den Vorſchlag emer ſehr
hohen Beſteuerung der in Frankreich landenden Vallons erwägen
Dagegen publiziert der Figaro wiſſenſchaſtſich gehaltene Artikel über d
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Paris 19 November Debutiertenkammer Jn der heutigen

Vormntagsſitzung wurde die Diskuſſion über das Kriegsbudget fort
geſetzt Kriegsminiſter Picquart beruhigte im Hinblick auf die vvn mehreren
Rednern geäußerten Befürchtungen die Kammer über die Effeltwſtreitkräte
der Kavallerie Dieſe ſei imſtande drei Stunden nach der
Mobiliſierung an der Oſtgrenze zu Pferde zu ſteigen Beifall

Paris 17 November Jn Toulon wird gegenwärtig eine Station
für Funkentelegraphie eingerichtet die mit dem Eiffenuam Caſablanca
Corſica und verſchiedenen anderen Stationen Nachrichten austauſchen ſoll
Hierdurch wird das Mittelmeergeſchwader in den Stand geſetzt in
ſteter Verbindung mit den Häſen zu bleiben

Paris 18 November Die in die Marinerollen eingetragenen See
leute mehrerer Häſfen insbeſondere von Dünkirchen und Toulon haben
dagegen Einſpruch erhoben daß die Handelsmarine dem Handelsminiſterium
zugeteilt werde Jn Toulon drohen die Seeleute mit Geſamtausſtand
falls ihr Einſpruch wirkungslos bleiben ſolle

Großzbritannien
London 20 November Sir Edward Grey hielt geſtern in

Scarborough eine Rede über die auswärtigen Angelegenheiten Er
jührte aus daß die Streitfragen Deutſchlands und Frankreichs
in Marokko in einer der Würde beider Länder entiprechenden Weiſe von
ihnen beigelegt worden ſeien und daß dies Uebereinkommen das Gefühl
des Vertrauens und der Achtung zwiſchen beiden Staaten erhöht habe
Grey nahm Bezug auf die Debatten im Deutſchen Reichstage und
ſagte die ſremden Länder hätten nicht das Beſtreben ihre häuslichen
Angelegenheiten im Auslande beſprechen zu laſſen ſelbſt wenn günſtig
darüber geſprochen werde Die einzige Verantaſſung für mich dieſen
Gegenſtand überhaupt zu berühren beſteht darm daß ſich die Vertreter
der verſchiedenen Parteien in Deutſchland bewogen gefühlt haben ihre
Anſichten mit außerordentlichem Freimut auszuſprechen Troß
dieſes Freimuts wird wohl jeder beobachtet haben daß auch nicht
ein Wort jeitens der Vertreter irgend einer Partei gefallen
iſt das auf eine Feindſehgkeit des deutſchen Volkes gegen
England hinweiſen würde Jch würde wünſchen daß dies zur
Kenntuis genommen gewürdigt erwidert und vergolten
würde bei jeder Aeußerung die in unſerem Lande der deutſchen
Nation gegenüber getan wird Grey ſprach ſich dann lobend über das
gegenwärtige Regime in der Türkei aus und erklärte England habe kein
Verlangen nach Gebietserwerbung das es mit dem Auslande in Konflikt
orxrngen könnte Für England handle es ſich nur um die Erhaltung und
Verteidigung eines großen Reiches und darum die ausgedehnten Inter
eſſen dieſes Reiches mit den wachſenden Jntereſſen anderer Mächte in
Einklang zu bringen Selbſt die größten Schwierigkeiten die hierbet ent
ſtehen könnten könnten von der Diplomatie beſeitigt werden falls die
Völter nicht der Anſicht ſeien daß eine böſe Abſicht zu grunde liege Jm
Erfinden von Abſichten und Gründen der Reglerunfjen der verſchiedenen
Staaten ſei die Preſſe der einzelnen Länder aber viel frucht
barer als die Miniſter des Auslandes ſelber Engiand müſſe ſeine See
macht aufrechterhalten die jeder möglichen Kombmnation gewachſen ſei
Aber es müſſe danach trachten die anderen Mächte zu überzeugen daß
dies nur zu jeinem Schuzze aber nicht als Bedrohung des anderen Landes
geſchehe Redner kam dann auf die Konferenz zu ſprechen Wenn dieſe
unter Bedingungen zuſammentrete die eine oder mehrfache Mächte nöugten
offen nein zu ſagen könnte die Konſerenz die Lage ſchlimmer geſtalten als
ſie ſrüher geweſen ſei England werde ſein Ausglelchswerk fortetzen Die
letzte Woche habe den Erfolg gebracht die Türlei intolge des Einſchreitens
der Mächte zu veranlaſſen ihre Fragen der Entſcheidung Europas zu
unterbreiten

Perſien
Täbris 17 November Die Revolutionäre haben Ain ed Dauleh

von jegiicher Verbindung mit der Stabt abgeſchnitten
London 18 November Nach einer Blätiermeldung aus Teheran

iſt die Antwort des Schahs auf die letzten engliſch ruſſiſchen Vorſtellungen
un befriedigend Der Schah erklärt daß er konſtitutionellen Tendenzen
geneigt ſei daß aber zu ſeinem Bedauern die Nation anttkonſtitutionelle
Geſinnungen habe

Jndien
Lahore 19 November Die einheimiſche mohammedaniſche Preſſ

empfiehlt der islammſchen Welt Sympathiekundgebungen für die
Türker zu veranſtalten und öſterreichiſchungariſche Waren zu boykottieren
Sie richtet zugleich an die mohammedaniſchen Jmporteure in Bombay und
Kalkutta die Aufforderung ſich der Bewegung anzuſchließen

China
Peking 19 November Prinz Tſching der Chef des Staatsrats

richtete im Namen des Kaiſers an alle bvefreundeten Mächte ein
Schreiben in welchem er die Sympathte ihrer Staatsoberhäupter erbittet
Es ilt dies ein neues Verfahren für China und wird als ein bedeutſames
Zeichen der Kraft der Regierungeverwaitung angeſehen

Peking 16 November Jn Befürchtung eines Anwachſens der
revolutionären Bewegung hat der Regent Tichun die Zügel der
Regierung mit feſter Hand ergriffen ſo daß die Aufrechterhaltung de
Friedens wenigſtens für einige Zeit geſichert iſt Es ſind alle Vorſichts
maßregeln geiroffen worden um eine Wiederholung der revolunonärer
Vorgänge vom April und Mai zu verhindern und beſondere Abieiunger
chnneſiſcher Truppen bewachen die Zugänge zu den Gejandtſchaften i
venen jedoch keine Furcht davor herrſcht daß die Regierung ucht in
Stande ſein könnte ausreichenden Schutz zu gewähren Geſtern herrſcht
ein lebhafter Anſturm auf die Banten vierzehn einheimiſche Bank
inſtitute wurden geſchioſſen Unter der eingeborenen Bevölkerung herrſchte

e

geärgert Na und da ging ich zu einem der Kerls der mir
half Das ging ſo fort und ich dachte gar nicht darüber nach
Jetzt plötzlich will der Kerl nicht mehr und in drei Tagen
muß ich zahlen Wenn Du mir nicht hilfſt aber Du tuſt s
nicht Heinzchen Du tuſt s

Er ſprang auf und ſtellte ſich vor den Bruder Flehend
ſuchten ſeine ſchönen dunklen Augen den Blick des andern Er
ſtreckte ſeine Hand aus der Antwort mehr als halb ſicher
a ſeinem unangenehmen Erſtaunen ſchlug Heinz Erich
nicht ein

Es iſt die Hälfte des Kapitals das ich Dir ſpäter geben
wollte Dir und Deiner Frau ſagte er mit ſchwerer
Stimme Gäbe ich es jetzt was würde ſpäter werden

Einulf unterdrückte ein ungeduldiges Wort Wir werden
uns dann einſchränken entgegnete er demütig ich will ja
alles tun meinen Leichtſinn wieder gut zu machen Du ſollſt
d mich beſtimmen nur hilf mir jetzt Du weißt doch
onſt

Heinz Erich legte ihm die Hand auf den Mund
Schweig ſagte er ſcharf Jch will nein ich muß

Dir helfen Danke mir noch nicht er wehrte Emulfs
ſtürmiſche Umarmung ab Jch werde Dir helfen doch nur
unter Bedingungen

Einulf wandte ſich raſch ab um die Grimaſſe zu verbergen
welche ſein ſchönes Geſicht verzerrte

Was willſt Du fragte er kurz
Jch muß verlangen Einulf ſuhr auf bei dem Wort

aber er bezwang ſich und ſchwieg daß Du unwverzüglich
Dein Entlaſſungsgeſuch einreichſt und nach Eſchenburg gehſt
und dort vorerſt unter Kühne Landwirtſchaſt ſtudierſt Später
wollen wir dann weiter ſehen

Es dauerte eine Weile ehe Einulf ſich umwandte als er
das tat ſtand auf ſeiner Lippe ein Blutstropfen ſo feſt hatte
er ſeine Zähne darauf gepreßt

Du gebrauchſt Deine Macht ſagte er mit mühſam unter
drückter Butt ar

Hemz Erich ſchüttelte traurig den Kopf
Nem Einulf das will ich nicht Jch will nur das Not

wendige Bliebeſt Du hier Du würdeſt Deine Zukunft zu
Grunde richten Du weißt auch mein Vermögen iſt nicht un
erſchöpflich Du mußt ein anderes Leben beginnen und hier
iſt die Verſuchung zu groß Uebrigens haſt Du ja ſelbſt
einmal den Plan gehabt er kann Dir deshalb nicht ſehr zu
wider ſein Aber ich zwinge Dich nicht wenn Du Dich
hier mit dem was Du haſt einrichten kannſt

Einulf lachte höhniſch
Du weißt recht gut daß das unmöglich iſt
Unmöglich nicht Du kennſt Offiziere die mit weniger an

ſtändig auskommen

Aber nicht ich rief Einulf wütend Jch danke wenigſtens
dafür er vergaß was für gute Vorſätze er vorhin ge
äußert Wohl oder übel muß ich auf Deine Vorſchläge ein
gehen Edelmütig biſt Du aber gerade nicht

Das Blut ſtieg in Heinz Erichs Stirn
Vielleicht mußt Du es ſo anſehen, ſagte er mit gepreßter

Stimme ich werde es ertragen Jch kann nicht anders
handeln

Einulf zerrte an ſeinem Schnurrbart aber plötzlich erhellte
ſich ſein Geſicht

Na denn ade Gamaſchendienſt rief er vergnügt ich
werde Klutentramper Die Freiheit hat ja auch was fär ſich
und Du magſt recht haben es et nicht anders Du biſt
klug und weiſe und ich unterwerfe mich für gnädige Strafe
dankend Nur er ſpreizte beſtürzt beide Hände was
jagen wir dem Alten was den andern

Heinz Erich nahm die Wandlung öhne Staunen hin er
lächelte nur mit leichtem Spott

Das iſt Deine Sache Darin brauche ich Dir wohl nicht
zu raten

Einulf pfiff nachdenklich vor ſich hin

T edaß ich mich als verlorenen Sohn aufſpiele nicht wahr
Dann alſo wann kann ich das Geld haben

Sobald Dein Entlaſſungsgeſuch eingereicht iſt
Noch einmal ſchnitt Emulf ein wütendes Geſicht noch

einmal wand er ſich unter ungewohntem Zwang
Aljo morgen, ſtieß er ſich kaum beherrſchend heraus

Leb wohl
Er ging zur Tür da mußte ihm wohl die Beſinnung

kommen daß er ſo nicht gehen konnte Er kam zurück
Jch danke Dir ſagte er Jch hätte es ſelbſtverſtändlich

auch für Dich getan wenn ich Du wäre Heinz Erich reicht
ihm die Hand Mit ernſten traurigen Augen ſah er dem
Fortgehenden nach Als die Tür ſich ſchloß rang ſich ein
ſchwerer Seufzer aus ſeiner Bruſt Dann ſprang er auf und
rief ſeinen Burſchen

Sattle mir den Aegir
Zehn Minuten ſpäter galoppierte Heinz Erich aus den

Hofe Kopfſchüttelnd ſah der Burſche ihm nach
Der Aegir wird in gutem Zuſtande nach Hauſe kommen

dachte er Jmmer wenn der Herr Grafenbruder dageweſen iſt
gibt s einen Teufelsritt Warum der meinen Herrn Grafen
wohl immer ärgern muß Jch wollte ich könnte ihn mal

Die Wünſche des Burſchen verklangen in einem Gemurmel
7

Zwei Tage ſpäter war Leutnant Graf Eſchenburg abgereiſt
nachdem er aus Geſundheitsrückſichten um ſeinen Abſchiel

ebeten

Jm Kaſino wurde die Angelegenheit lebhaft erörtert di
Offiziere waren dazu wie auf Verabredung vor der gewohnter
Zeit gekommen Jm allgemeinen ward Graf Einulſs Abgan
ſehr bedauert Seine frohe Laune hatte allen angenehm
Stunden bereitet

Warum geht denn der Graf fragte ein junger kürzlich
eingetretener Lentnant

3 Hm alſo viein Wexter Du wir jatwobl Richt verlangen
t
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auoße Er die Polizei drängte die Menge von den Bantgebändenz Waeonders die YokohamaWechſelbank hatte einen ſchweren Anſturw

erleiden während die engliſchen deutſchen und ruſſiſchen Jnſtunte um
lligt blieben
Die Urſachen des Todes des Kaiſers und der Kaiſerin Witwe

find noch unbeklannt Obgleich eine Anzahl langer für den Fremden Un
verſtändlicher Berichte ausgegeben worden iſt und obgleich andererſits
die Gerüchte von unſauberen Machenſchaften weit verbreitet ſind hat nan
keinen Grund für die Annahme daß die beiden Todesfälle anderen als
natürlichen Urſachen zuzuſchreiben ſeien Der Kaiſer iſt lange leidend ge
weſen die Kaiſerin Witwe iſt während der Feier ihres Geburtstage z am
g November von Kongeſtionen der Lunge beſallen worden

Man fürchtet daß die Neformpartei Keh eng Tangs ſich die
wärtigen Unruhen zun machen werde Ein Teil der Cimeſen
in Pulun den legitimen T onerben Ein Abſchiedserlaß des aiſers

der in Kuanghſüs Namen vom Großen Rat aufgeſetzt war zei daß
der Einfluß der chineſiſchen Staatsmänner den Einſluß der Meindſchus
überwiegt Der Erlaß inuß als eine ausdrückliche Erklärung der neuen
Regierung über ihre Politik betrachtet werden Der Erlaß der u a eine
eneigiſchere Durchführung des Reformprogramms vorſieht ſagt der Kaiſer
habe ſich während ſeiner Regierung mit den Schwterigketten beſchelftigt die
ſich aus dem Verkehr mit den Fremden und aus dem Verkehy zwiſchen
Chriſten und Nichtchriſten ergaben er habe das Heer und die Schulen
vermehrt die Jnduſtrien gefördert und eine Verfaſſung vorbereitet Dem
Vernehmen nach hat der Regent Tſchun bereits manche Neuerung im

Palaſte engetun ſo einen modernen Betrieb in der Erledigung derakſie ie Erziehung des unmündigen Kaiſers ſoll nach modernen

Grundätzen geleitet werden
Peking 17 Nooember Obwohl der Regen auſrichtig gewillt iſt

Reformen zu gewähren wird er doch nicht als ſtorker Mann betrachtet
Die Herrſchaft über die Truppen in Tſchili iſt gateilt Eine Diviſion iſt
unter der Gewalt des Thrones zwei Diviſionen werden kommandiert von
dem Kriegsminiſter Thiehliang der Yuanſchikais Heftigſter Gegner iſt Dies
macht es für den Regenten Tſchun ſchwierig fich auf Huanſchikat zu ſtützen
Unter den Revolutionären geht das Gerücht daß einige ihrer Führer ſich
nach Peking zurückbegeben

Peking 18 November Die 14 Bamnkhäuſer die vor einigen
Tagen geſchloſſen hatten haben heute wieder geöffnet und mit der Aus

hiung begonnen Die Mittel dazu wurden ihnen von der Regierun zurSenngung geſtellt um ihnen über die Panik hinwegzuhelſen ieſe

Zahlungen ſollen 5 Tage lang fortgeſetzt werden In Peling herrſcht
vollkommene Ruhe es werden auch keine Ruheſtöningen erwartet

tauſend nach ausländiſchem Muſter aus gebildete Soldaten halten die
dnung autreicht Sie verdalien ſich freundlich gegen die Fremden

Bieher ſind Aenderungen irgend welcher Art offiziell nicht bekannt gemacht
worden

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalZokal Berichte iſt un mit Quell naugabe geſtattet

Halle 20 November
Sitzung der Stadtverordneten Verſaynnlung
Montag den 23 Novembes er nachmittags 4 Uhr

Oeffentliche Sitzung
1 Aufhebung des unterm I Juni 1908 genes migten S 11 der

Freibank Ordnung und Genehmigung einer weuen Faſſung dieſes
Paragraphen
Ankauf des Grundſtückes Friedrichſtraße 65
Anlegung eines öffentlichen Platzes Ecke Merſeburger und
Huttenſtraße
IJnſtandſetzungsarbeiten an den Arbeiterhäuſerz und Stallgebäuden
auf dem Gute Gimritz
Fluchtlinien und Hödenlage Feſtſetzung an der Beeſenerſtraße
Landerwerb vom Fabrikant Huch ſchen Grundſtfick Wörmittzerſtraße 97
Einſtellung zweier Kranken Nachtwachen im Siechenhaus und
Mittelbewilligung dazu
Einrichtung einer Arbeitsabteilung im Aſyl für Obdachlofe
Bewilligung von 500 Mk aus der Müller ſchen Darlehnsſtiftung
zugunſten der Hausſtiſtung
Einrichtung eines Kinderhorts im Aſyl
Petition wegen Einſtellung des Hauſierhan els mit Kunfſteis ſeitens
der Schlacht und Viehhofs Verwaltung

12 3 Penitionen wegen Einführung emer unuyiterbrochenen 36 ſtündigen
Sonntagsruhe

13 Petition wegen Abänderung der Polſhewerordnung über das
Droſchkenfuhrweſen

14 Petinon wegen Zurücknahme einer Kündigung
15 Petition wegen Gewährung einer laufen en Rente

Geſchloſſene Sitzung
16 Bewilligung von Ruhegeld für eine Schulhausfrau
17 Penſionierung eines Friedhofsinſpektors
18 Penſionierung emes Polizeiſergeanten
19 Petition wegen Gewährung der vollen geſetzlichen Penſion
20 Penſiomerung einer techniſchen Lehrerin
21 Bewilligung von Ruhegeld an einen Rorarbeiter

Der Stadtverordneten Vorſteher
El teckner

m

a

m

s S 99

Perfonalnachricht Der Regierungsbaumeiſter des Eiſenbahn
baufaches Max Schulze iſt zur Beghäftigung im Staatsdienſte bei der
Eiſenbahndirektion Halle a S einbernſen worden

Von der Univerſität Auf Grund ſeiner Jnaugural Diſſertation
Ueber emige ſubtutane Muskel und Sehnenverleßungen an den oderen
Gliedmaßen wurde Herrn Willy Heimann Medizmalpraktukant aus
Berlin von der mediziniſchen Fakultn der Unwerſität die Doltorwürde für
Medizin und Chirurgie zuerkannt

Stadttheater Nach mehifähriger Pauſe bereitet das Schauſpiel
eine Neu Cinſtudierung von Schillers Wallenſtein Trilogie vor Zunächſt
geht unter Oberregiſſeur Scholligs Leitung Wallenſteins Lager und

Die Piccolomini am Sonnabeno in Szene denen am Mittwoch Wallen
ſteins Tod ſolgt Des Totenjeſtes wegen findet am Sonntag nachmittag
keine Vorſtellung ſtatt Sonmag abend geht erſtmalig in diejer
Spielzeit Richard Wagners Tannhäuſer mit Herrn Gogl in der
Tuielxolle in Szene Die Venus hat an Stelle der erkranlten Frau
Agioda Frau von Boer übernowmen Eliſabeth Frl Wolf Wolfram

Bergmann Landgraf Herr Birkholz Walter Herr Barré
Muſikaliſche Leitung Eduard Mörile ſzeniſche Theo Raven Montag
Czar und Zimmermann hierauz Die Puppenfee Die nächſte Aufführung

von 222 5 findet am Diensſag die nächſte von Aida am Donnerstag
ſtatt Jn der Donnerstag Auſtzihrung der Aida ſingt erſtmalig Herr Gogi
den Radames die Aida Frl HRalliwoda Für Freitag iſt ais Benefiz
Vorſtellung für Herrn Sieg der an dieſem Tag auf eine 25 jährige
Tätigkeit als Schauſpieler zur chblicken kann eine Neu Einſtudierung des

Verſchwender vorgeſehen zu der ſämtliche erſte Kräfte des Schauſpiels
und der Oper ihre Mitwirlunſz zugeſagt haben

Neues Theater Sonnabend finden ausnahmsweiſe zwei Vor
ſtellungen ſtatt und zwar gelangt nachmittags 4 Uhr als Vorſtellung bei
kleinen Preiſen Henrit Jbſenz Schauipiel Baumeiſter Solneß zur Auf

hdrung während am Abend das letzte Werk des kürzl ch verſtorbenen

Vittorien Sardou Verwehte Spuren in der deutſchen Bearbeitung von
Oskar Blumenthal dargeſtellt wird Für Sonntag Abend iſt Clarice
Tarmjari s hochintereſſantes Schaufpiel Mammon aufs Repertoire geſetzi
worden

Walhallatheater Morgen Sonnabend nachmittags 4 Uhr
veranſtalier die Direknon wieder eine Familtenvorſtellung nur lebender
Photographien verbunden mit Auftreten von Nora Haman Dreſſurakt mit
Papageien Kakadus Aras uſw zu den bekannt niedrigen Eintrittspreiſen

Gaſtſpiel des Groſten Oberbahriſchen Bauerntheaters
im Apollo Theater Heute Freitag den 20 November findet die
Wiederholung von s Muſikantendirndl ſtatt Das Stück erzielte bei
ſeiner Erſtaufführung ſtürmiſchen Lacherſolg und wird beſonders auf das
ſelbe hingewieſen Sonnabend den 21 ds Mis findet die erſtmalige
Auffübrung von Die Leni von Oberammergau oberbayriſches Volksſtück
mit Geſang und Tanz in vier Akten von Chriſtian Flüggen ſtatt

Liederabend von Frau M Schmidt Haym Am 25 d M
veranſtaltet die in Halle durch ihre häufige Mitwulung in der Robert
Franz Singakademie und zahlreichen anderen Konzerten allſeitig hoch
geſchätzte einheimiſche Sängerin Frau Mathilde Schmidt Haym einen
Liederabend im Saale der Loge zu den drei Degen Paradeplatz Die
Künſtlerin hat ſich beſonders durch die Pflege Robert Franzſcher Liedes
kunſt von der ſie einige Perlen wie den Fichtenbaum die Frühlingeé
liebe die Liebesfeier zum Vortrag bringen wird einen Namen gemacht
Auch mehrere der herrlichen Lieder von Schubert und H Wolf ſind in
das Programm aufgenommen Ein beſonderes Intereſſe gewinnt das
Programm dadurch das auch ein junger Halleſcher Tondichter Herr
Walther Thiem darin vertreten iſt Das Konzert unſerer feinſinnigen
einheimiſchen Sängerin wird von allen Muſikfreunden mit Freude begrüßt
werden Karten bei Heinrich Hothan

Wohltätigkeits Konzert zum Veſten der Hinterbliebenen
auf Zeche Radbod Mir vollſtändiger Einſtimmigkeit haben ſich ſämt
liche Referenten der hieſigen Zeitungen enthuſiaſtiſch über die Erſtaufführung
des Requiems von Verdi ausgeſprochen Werk und Aufführung wurden
in gleicher Weiſe gelobt und die Begeiſterung des Publikums am Schluſſe
des prächtig gelungenen Konzertabends ließ keinen Zweifel darüber auf
kommen daß ein ausverkauftes Haus eine zweite Aufführung lohnen
werde Die Direktion des Stadttheaters Hofrat Richards hat ſich ſofort
dazu entſchloſſen das Requiem nochmals zu wiederholen und zwar am
Mittwoch in den Kaiſerſälen Der vollſtändige Reinertrag wird den
Hinterbliebenen der auf Zeche Radbod verunglückten Bergleute überwieſen
Um Jedermann den Beyuch dieſer hervorragenden Veranſtaltung zu er
möglichen ſind die Preiſe für die Eintrittskarten volkstümlich gehalten

10 55 05 80 Vorverkauf bei Herrn Reinhold Koch Hof
muſikalienhandlung Alte Promenade Ia

Chriftlicher ZentralVerbaud der Staats Gemeinde
Verkehrs Hilfs und ſonſtiger Jnduſtrie Arveiter Deutſch
lands Die nächſte Verſammlung findet am Sonnabend den 21 November
abends 8 Uhr im Markgrafen ſtatt Auf der Tagesordnung ſteht
u a Bericht vom chriſtlichen Gewerkſchaſtskartell Abrechnung vom dritten
Quartal ſowie Vortrag Praltiſche Geſchäftsführung innerhalb der Orts
gruppe Unorganiſierte ſowie nationalgeſinnte Arbeiter ſind willkommen

Ortsverband der dentſchen Gewerkvereine H D Vor
einer aufmerkſamen Zuhörerſchaft ſprach Frau Juſtizrat Bennewiz über
den Frauenrechtsſchutz und den Rechtsſchutzverband Außer in Holland

iſt der Frauenrechtsſchutz bei uns am weiteſten verbreitet Er verdanki
ſeine Entſtehung die 1894 in Dresden herbeigeführt wurde einigen edel
geſinnten Damen Schon nach 10 Jahren würde ein Verband gegründet
der auch auf Oeſterreich ausgedehnt iſt ſoweit es ſich dort um deutſche
Länder handelt Da der Verband frei von allen rückſtändigen Anſichten
in jeder Hinſicht iſt ſo genießt er allenthalben die größte Wertſchätzung
Frau Juſtizrat Bennewiz zählte all die vielen Fälle auf in denen unbe
mittelten Frauen Rat und Hilfe erteilt wird Zwei Drittel davon betreffen
Eheſcheidungen und damit zuſammenhängende Streitigkeiten als auch
Alimentenſachen Um Ehezwiſttgkeiten vorzubeugen empfiehlt die Vor
tragende vor oder bzi Schließung der Ehe einen Kontrakt abzuſchließen
Dieſer iſt gedruckt verbreitet worden und iſt damit ſchon ſehr viel Gutes
geſchaffen Die Stadt Köln verteilt dieſe Kontrakte an jedes junge Ehe
paar und es könnte nichts ſchaden wenn unſer Magiſtrat dies auch ein
führen würde Durch den Frauenrzchtsſchutzverband werden auch Unbe
mittelten Rechtsbeiſtände geſtellt Erwähnenswert iſt auch die Tätigkeit
bei den Jugendgerichten die ein großes Feld für die Fraueu bieten ebenſo
ſegensreich iſt das Wirken des Rechtsſchutzverbandes bei den Kaufmanns
und Gewerbegerichten Hier ſei auch der Mangel ſühlbar daß das weib
liche Geſchlecht kein Wahlrecht und keine Beiſißzer habe Derſelbe große
Mangel zeige ſich auch bei den Gerichten indem es keine weiblichen
Geſchworenen und Schöffen gebe Frau Juſtizrat Bennewiz erläuterte
dieſe Punkte ſehr eingehend und ſchloß ihr Referat mit dem Wunſche daß
bald eine beſſere Einſicht einziehen möge zum Wohle der Frauen und zum
Wohle des geſamten Vaterlandes Die Verſammlung ehrte die Referentin
durch Erheben von den Plätzen An den Vortrag ſchloß ſich eine lebhafte
Distuſſion in deren Verlaufe nachſtehende Reſolution angenommen wunde
die an den deutſchen Reichstag gelangen ſoll Die heute Sonntag den
15 November 1908 im Saale der Vörſenhalle zu Halle a/S tagende
Verſammlung von Frauen und Männern der deutſchen Gewerkvereine D
richtet an den hohen Reichsvag folgende Biute Der Reichstag wolle in
Bälde bei den Kaufmanns und Gewerbegerichken das Wahlrecht für
das weibliche Geſchlecht jowie die Berechtigung als Beiſitzer herbeiführen
Ferner Der Reichstag wolle bei der Aenderung der Straf und Zioil
prozeßordnung zu gleicher Zeit beſchließen die Frauen als Geſchworene
und Schöffen zuzulaſſen indem ihre Tätigkeit an dieſen Stellen von größter
und wirtſamſter Bedeutung für die Rechtſprechung iſt

Die Ueberwindung der heidniſchen Todesfurcht Ueberdieſes Thema wird Herr Asſeſſor D Haußleiter am Sonntag abends

8 Uhr im Saal des Chriſtlichen Vereins Junger Männer Geiſtſtraße 29
einen MiſſionsVortrag haſten Jeder junge Mann iſt eingeladen
Zutritt frei

Die Preußiſche ten und Unterſtützungs
kaſſe für mit Ruhegehaltsberechtigung angeſtellte Lehrerinnen
hat den Zweck den Mitgliedern ber ihrer Verſetzung in den Ruheſtand
einen fortlaufenden Zuſchuß zur Penſion bei dem Eintritt dauernder
Dienſtun fähigkeit ohne Penſionsbezug eine fortlaufende Unterſtützung zu
gewähren Die Kaffe ugterliegt der Aufſicht des Staates Jedes Mitglied
hat 2 Mk Eintrittsgeld und einen Jahresbeitrag von 12 Mk zu entrichten
Solche Mitglieder welche zwiſchen ihrer Anſtellung und dem Eintritt in
die Kaſſe mehr als ein Jahr verſtreichen ließen haben für jedes volle ſeit
dieſer Zeit verſtrichene Jahr 18 Mk Beurag und 2 Mk Erntrittsgeld
nachzuzahlen Die Keſſe zählt 4050 zahlende und 218 empfangende Mit
gleder Das gegenwärtige Vermögen der Kaſſe beträgt 530000 Mk Der
Zuſchuß der naturgemäß mit der wachſenden Mitgliederzahl zunimmt
beträgt zurzeit 54 M jährlich Neuangeſtellte Lehrerinnen die im erſten
Jahre ihrer provijowſchen Anſtellung der Kaſſe beitreten ſind damit von
allen Nachzahlungen frei Nach dem 35 Lebensjahr erliſcht die Aufnahme
derechtigung Anmeldungen zum 1 I 1909 nimmt ſchon jetzt die Ver
treterin für die Provinz Sachſen Frl Lehrerin Marie Biſ choff Großer

9 entgegen Daſelbſt ſind auch die Satzungen und Anmeldeſcheine
zu haben

Der Allgemeine Dentſche Sprachverein Zweigverein
Halle veranſtaltet am Dienstag den 24 d abends 8 Uhr im
r i Vereinshauſe Hotel Kronprinz für ſeine Mitglieder und
deren Angehifrige einen Vortragsabend Der ſächſiſche Mundartdichter
93 Georg Fimmermann aus Dresden der bereits in vielen deutſchen

tädten große Rednererfolge erztelt hat iſt für dieſen Abend zu einem
Vortrag in Jichſiſcher Mundart gewonnen worden und er wird neben eigenen

e

für die VerunglücktenNeue in Namm

gehen Goschw Loewendalhl den zehnten Teil ihrer ganzen Tages Einnahme helfe mit wer kaun

a m a m m

gemütrollen Gedichten auch Dichtungen ſeiner weitbelannten Lay dslente

Edwin Bormann Georg Bötticker u a zum Vortrag bringey Die
natürliche liebenswürdige Art wie der rühmuchſt bekannte Vorkäpapfer für
ſächſiſche Mundart ſein Sächſiſch ſpricht wird gewiß auch hier in Halle
vielen Genuß bereiten und Beifall finden Der Verein ladet zu recht
zahlreichem Beſuche ein und heißt Gäſte auch Damen ſehr willkhmmen

Der Ortéverband der Gemeindebegamten hält Sonnabend
den 21 November abends 81 Uhr im Vexreinstotal Schulthetß Poſt
ſtraße ſeine letzte diesjährige VierteljahrsVerſammiung ab Auf der
Tagesordnung ſtehen wichtige Beratungsgegenſtände

Spenden Auch in kleineren Kreiſen werden die Myjtleidsgefützle
zu der Grubenkataſtrophe auf Zeche Radbod wach Soeben ſrhielten wir
von dem Vergnügungeéverein Franconia für die Hinterbliebenen der ver
unglückten Bergleute eine einſtimmig bewilligt Spende von 10 Mk
Die Krieger Sanitätskolonne ſammelte an ihrem letzten Uebungsabende
für den gleichen guten Zweck 5,27 Mk

Weiteres Lokales ſiehe 1 und 3 Bellage

Quittung
Für die Vernnglückten der Zeche Radbod nud ihre Hinter

bliebenen ſind weiter bei uns eingegangen L K 2 Mk G H 1 MkPol Seigt B 2 Mk H R 1 Mt atud phü H R 1 Mk Paſtor
K Kunze Salzmünde 3 Mk M C 1 Mk Verein FrancouiaHalle a S 10 Mk Gebr Otto und Hans Thiem 3 t Krieger
SanitätsKolonne Halle a S 5,27 Mk Dr M 5 Mk O L 10 Mk
BriefmarkenSammler Verein Hallenſta 16 Mk Zuſammxn 60,27 Mk
Herzu die bereits veröffentlichten 461,90 Mk Summa 522,17 M

Weitere Spenden werden gern entgegengenommen Auch von der Vere
einigung Halleſcher Bankfirmen werden Spenden zur Wetiterbeförderung
gern entgegengenommen

Expedition des SeueralAnzeiger

Telegramme und letzte Nachrichten
Cönnern a 20 November Privattelegramm Durch Groß

feuer wurde heute morgen ein Teil der Malzfabrik von Schulze
Comp zerſtört Da auch viel Malz mit verbrannte iſt der Schaden

ein enormer
Berlin 20 November Wie das B T erfährt haben in

einigen Berliner Kirchen die Prediger am Bußtage ihre Gemeinden
ermahnt die kaiſerlichen Handlungen keiner abſprechenden
Kritik zu unterziehen

Berlin 20 November B Der durch ſeinen offenen Brief
an den Reichskanzler und den Prozeß des Fürſten Bülow bekannte
Schriftſteller Adolf Brand iſt wie wir erfahren geſtem wegen
Kränklichkeit aus dem Gefängnis entlaſſen worden er hat
ſich zur Wiederherſtellung ſeiner Geſundheit nach ſeinem Wohnort
Wilhelmshagen zurückbegeben Brand hat ein Jahr ſeiner Strafe verbüßt
er wurde am 6 November wegen Beleidigung des Reichskanzlers zu einem
Jahr und ſechs Monaten Gefängnis verurteilt Wie verlautet ſind jetzt
Schritte eingeleitet worden um die Begnadigung Brands zu erwirken

Kiel 20 November W Das Kriegsgericht der 1 Marine
Jnſpektion verurteilte den wegen Landesverrats angeklagten Ober
feuerwerksmaaten Dietrich von der 7 Kompagnie der 1 Matroſen
Diviſion wegen Verrats militäriſcher Geheimntſſe in Zuſammen
hang mit Hehlerei zu fünf Jahren Zuchthaus Außerdem wurde
auch auf Entfernung aus der Marine und Verluſt der bütgeriichen Ehren
rechte auf die Dauer von fünf Jahren erkannt Drei Monate Unter
juchungshaft wurden auf die Strafe angerechnet

Kiel 20 November B Der Marinegerichsrat Tomaſchke
hat geſtern wegen eines im Auslandsdienſt entſtaridenen unheiibaren
Magenleidens Selbſtmord verübt

Leipzig 20 November W Der hier anweſende König
von Dänemark iſt heute morgen nach Deſſau abgereiſt von wo er
morgen Abend hierher zurückkehrt

Dresden 20 November W Das Stadtverordnetenkolleginm
bewilligte auf Antrag des Rats 5000 Mark für de Hinterbliebenen
der auf Zeche Radbod bei Hamm verunglückten Bergleute

Wien 20 November Tantris der Narr, Ernſt
Hardts preisgelröntes Drama wurde im Burgtheater aufgeführt Ob
wohl das Publikum ſtellenweiſe von der genialen Pfychologie und der
machtvollen Sprache des Werkes ergriffen ſchien kam es zu keinem eigent

lichen ſtarken Erſolg Nur nach dem zweiten und vierten Akt Uang der
Beifall überzeugt Kainz als Triſtan war durchweg Frau Bleibtren
als Jſolde faſt immer ausgezeichnet Sonnenthal fand für die weichen
Momente des Marke den rechten Ton weniger für ſeinen Zorn Hardt
dankte perſönlich für den Beifall Der Thronfolger Erzherzog Franz
Ferdinand wohnte der Vorſtellung bei

Vudapeſt 20 November B Die Berliner Kriminal
polizei hat die Unterſuchung über die Ermordung des Berliner
Butterhändlers Engel abgeſchloſſen und das Ergebnis der Unter
ſuchung in einem Aktenband von 350 Seiten zuſammengefaßt Dieſes
umfangreiche Werk iſt der Budapeſter Polizei nunmehr zugegangen Die
Berlmer Polizei nimmt an daß Kragujeviecsz unbedingt als Mörder
Engels zu betrachten iſt Geſtern wurden die Verhöre Kragujevics wieder
auf genommen Nach einem zweiſtündigen Verhör ſank er bewußtlos zu
Boden Nach einer Unterſuchung durch den Gefängnisarzt wurde er vor
äufig im Krankenk aus des Gefängniſſes untergebracht

Belgrad 2 November B Die hieſigen Vertreter Deutſch
lands Englands Frankreichs Jtaliens und Rußlands haben
bei der ſerbiſchen Regierung wieder eindringliche Vorſtellungen gemacht die die
Einſtellung der Rüſtungen bezweckten Dagegen haben die Aeußerungen

des z Zt hier anweſenden Präſidenten des Londoner Balkankomitees
Buxton wieder ermunternd auf die Kriegsluſtigen gewirkt

Newyork 20 November Durch Sperren einer Weiche
wurde auf dex Eiſenbahnlinie bei Adirondack verſucht den Zug zur Ent

gleifung zu Hringen in dem William Rockefeller ſich befand Ein
zufällig vorhex abgelaſſener Güterzug entgleiſte an der Stelle Die Bahn
beamten ſind überzeugt daß ein Attentat gegen Rockefeller beabſichtigt war

Buffczlo 20 November W Die Viehhöfe im Oſten
von Buffalo ſind wegen des Ausbruchs der Maul und Klauen
ſeuche in den Vereinigten Staaten geſchloſſen worden Das Ackerbau
departemerſt hat über die Staaten Pennſylvanig und Newyork die
Quarantäne verhängt

für die Arbeitslosen

in alle
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t Metall Prunkst i

Verkleinerte Ebbildung unseres Gesehenk Prunkstäckes

Sehenswert
In unseren Schaufenstern ausgestellt

Ein Walfischfang in Sibirien

Sröſffnung unserer seſienswerten
r

u v 50 Pf Spielwaren
r u

ck m Qlusstellung
km Tage der Eröffnung nachmittags von 4 Uhr an verab

folgen wir Kindern in Begleitung eines Erwachsenen

gratis
jedlem Mädchen

1 Gesllschafts Spiel ete

n

jecdem Jungen
1 Karton Soldaten efe

Wir laden unsere geehrte Kundschaſt zum Besuch
unserer Weihnachts OQusstellung engebenst ein

c Kein Kaufzwang
v Bestes Sparsustem

e

Deutſches ReichsPatent angemeldet

Bei dieſer r h Erfindung r e dedene Stimmungen erzeu err Sprr hedaaſte ſſere Buſi ſehr geeignet zur Begleitung von Liedern Außerdem kann
ſowie Picano heim Forteſpiel die Muſit durch i gerher wie Abbildung zeigt noch bedeutend ver

ärkt werden
wodurch

MWönkung

Abbildung zeig

packung umſonſt

JUuſtr Pracht Katalog der reichhaltigſte und intereſſanteſte der
regenden Neuheiten in Harmonikas ſowie ſämtliche MNuſirinſtrumente Phonographen Zithern Gebrauchs und
Släae zu noch nie dagewesenen staunendd hülligen

7 tis und frankoKusnahmen wersen t Seelen alleinigen Fabrikanten

Lotzte Aufsehen erregende NMeuheitl

Schall rer crompeten roh
mit Forte und PianosStimmung

Deutſches Reichs Patent angemeldet

Forte oder ſehr laute Muſik ſpeziell

eineerzielt wird Es ſind alſo 2 Harmonikas
in einem Jnſtrument vereinigt und iſt

e etwas ähnliches und Großartigeres noch von keiner Kon
Se kurrenzfirma geboten worden Umſtellung von Forte auf

h jano und umgekehrt durch leichten Druck auf einen Schieber
ann ohne Anterbrechung während des Spielens geſchehen

mit 10 Taſten 4 Regiſtern 2 Bäſſen 23 chörig 12 großen

n n é klei d s Schall 2 J un in allen Stoffarten 509 Trompeten einen rin a ter ngen etc genau S Pleg Knaben Anzüge z r an

t 7 2 J i in prima StoffenM Shpotthbiliger Preis nur S Mk Dleg Burschen Anzüge e t O an
e t z hochfeine Deſſins ein u zweireihh an S bunte Westen et J ndo S j 7 auffallene e S Pinzelne Jacketts und Westen nete n e lnene Arheiter Gawderobene S in nur bewährten guten Qualitäten in größter AuswahlS zu ebenfalls W billigſten Preiſeneinen Vabektends baben et W Bar 59 oder Markend rxMüchler ComP Rede Je u S

Harmonika fabrik allerersten Rangeis Elektrisocher Betriehb

BZeaehton die bitte

B meine enorm hbiiligen Preiſe W
Offeriere zum Beiſpfel

Dleg Winter aletotg Neueſte der 10
Eleg Winter Joppen t warmen du a 4
Pleg Pelerinen in guten Stoffen von Mk 8
Eleg Jackett Anzüge guen etoffen v Br IO an

Eleg Jackett Anzüge ar et 16
Eleg Rock Anzüge in 12 u 2reih Faſſons v Mk 16 an

geeignet für Tänze und Märſche

anz großartige
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Gustav Reinsch
Marktplatz i Kot Turm gegenüb der Hirſch Apotheke
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7 J l 509
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welche an Störungen und Stockungen W Beſte Salon W riketts Wchuhwar 53 der Blutzirkulation leüden krankh in Fuhren ſrei Helaß a Zenlner von 68 Pfg an

Beſchwerden Unregelmäßigkeiten etec einzelne Zentner ab Lager von 76 Pfg an ſowie Preßtorſ
ſollten ſofort das echte tauſendfach Gaskoks Brennholz rc zum billigſten Preis empfiehlt

Grosse Ulrichstrasse 32 part linke bewährte o trto u st Ludwig Wuchereritr 45 Fernruf 1964
Genagelte Kinderstiefel schon für ſ 85 Mk Henstruationspulver Regina
Genagelte Scohaftstiefel sehon für 50 Mille gebrauchen Beſtandt c Plores

Burgunder lI,80 l Goid Crown Port

Böllbergerweg

e e z r r 1 5 3S e elephon 1135

vehulze Birner Hiettnee
für deren absolute Naturreinheit wirKalifornisehe Weine volle Garantie übernehmen nämlich

Rotwoeine PortweineRataro pro Fl MK 0,90 BDurado Portwein pr Fl 1,75
Zintandel a u 1,20 Wennsser do u u 75
ar Manzin I,50G68ta do n u 25
Tokayer pro Fl 2 Mk Sherry pro Fl 75 MK exkl Gias sind in
nachstebenden Voerkautzstellen zu Originalprolsen zu haben
Ferd Hille Geiststr 68 Curt Cebauer Beesonerstr 27
Aitred Renbke Mansfelderstr 66 Fre Angpach Magdeburgerstr
Robert Erbs Dorotheenstr 13 A Frausel Leopoldstr 8
Max Paul Hauer Zwingerstr 25 Franz Poppe Löwen Drogerie

1

H Sehnee Nacht Gr Steinſtr S4 Walter Raue Jacobſtr 44

Gias Saugigas
nud Benzin Fotoren

Anthemides erbilées conida et
pulv saft 500

Zu haben a Schachtel B bei
M Waltsgott Nacht Halks a/S
Gr Ulrichſtraße 30

felngte prager Martnänse

frisches Gänsekteisch
Rücken u Brüste
rohes Gänsetett

Nähmasehinen
Fahurräder Waschmasehinen

Wringmaschinen
ürawmopdone Platten

empf in grosser Auswahl
zu billigsten Preisen

Paul Hagemann
üomwergagte Tel 835

über

De P im Betriebsmotoren Fabrik A GNähe d Re

in i iststr erWilh Metsch jun Köln EhrenfelclLippesche Geworbeausstellung Henbst 1908
Höchste Auszeichnung Silberne Staasmodaille
Ingenieurbureau Uannover Hohenzollſrustr 21

Haben Sie ſchon 16 4 N Wolle Pa Hasen u Kaninchen
Pfd 00 probiert Bei empfiehlt preiswert
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